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Teil A 

1 Beitrag des berufsbezogenen Unterrichts der Mittelstufenschule zur Kompetenzentwicklung 

Die vorliegende Handreichung dient als Beispiel und Anregung zur Planung des berufsbezogenen Unterrichts in der Mittelstufenschule. 

Ziel des Unterrichts muss es sein, in berufsnahen Handlungssituationen Kompetenzen zu entwickeln, mit denen sich die Schülerinnen 

und Schüler eigene Wege in ihrer Berufsplanung erschließen können. Dabei ist der Unterricht so angelegt, dass er zur Vorbereitung auf 

eine duale Ausbildung dienen kann und den Schülerinnen und Schülern Möglichkeiten bietet, ihre Potenziale und Interessen für weiter-

führende Bildungsgänge zu erkennen. 

Damit Handeln und individualisiertes Lernen in berufsnahen Zusammenhängen ermöglicht werden, müssen bei der schulinternen Ent-

wicklung von Aufgabenstellungen die fachlichen Kompetenzbereiche mit handlungsrelevantem Wissen einhergehen. Dazu ist es not-

wendig, Aufgabenstellungen durch entsprechende Projekte, Lernaufgaben oder Lernsituationen zu realisieren. 

Handlungsrelevantes Wissen, welches Sachwissen und Prozesswissen beinhaltet, ermöglicht es den Schülerinnen und Schülern fundier-

te berufsnahe Handlungen nach dem Modell der „vollständigen Handlung“ auszuführen. 

 

 

Abb. 1: Modell der „Vollständigen Handlung“ 

 

Darüber hinaus stellt die Reflexionsebene das handlungsübergreifende Wissen dar, wodurch Schülerinnen und Schüler Begründungen 

für das Erlernen von Inhalten, Strategien, Methoden und Zusammenhängen erfahren und Bezüge zu den Inhalten der allgemeinbilden-

den Fächer und ihren persönlichen Erfahrungen herstellen.  

 

 

Abb. 2: Zusammenhänge der Wissenskategorien im Bereich der Handlungs- und Reflexionsebene 

(vgl. Pittich 2011 / 2013 und Tenberg 2011) 
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2 Erläuterung zur Gliederung der Handreichung 

Für ein Themenfeld der Vertiefungsphase werden hier mögliche Arrangements zur Planung und Gestaltung des Unterrichts vorgestellt. 

Den Lehrkräften werden Möglichkeiten aufgezeigt, Kompetenzen aus den Themenfeldern in Bezug auf die gewählte Lernaufgabe zu 

analysieren und in Teilkompetenzen zu konkretisieren.  

Zur Orientierung für die Schülerinnen und Schüler und zu unterrichtsdiagnostischen Zwecken werden die Teilkompetenzen überführt in 

 Zielformulierungen für die Handlungsphasen,  

 differenzierte individuelle Aufgabenangebote innerhalb der Lernsituation,  

 Kompetenzraster sowie 

 Checklisten. 

Weitere Hilfen zur konkreten Unterrichtsgestaltung sind in einigen Handreichungen zusätzlich im Teil C – Anhang zu finden. 

 

 

3 Hinweise zu Aufsicht und Sicherheit 

Im berufsbezogenen Unterricht der Mittelstufenschule werden Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 8 bis 10 unterrichtet. 

Die Aufsichtsführung und die Gewährleistung der erforderlichen Sicherheit im Unterricht richten sich nach der Verordnung über die Auf-

sicht über Schülerinnen und Schüler (Aufsichtsverordnung – AufsVO) vom 11.12.2013 (ABI. S. 2) und der Richtlinie zur Sicherheit im 

Unterricht (RiSU) – Empfehlung der Kultusministerkonferenz – Beschluss der KMK vom 09.09.1994 i.d.F. vom 27.02.2013 in den jeweils 

gültigen Fassungen. 

Ergänzend hierzu können das Vorschriften- und Regelwerk der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung (DGUV) sowie die berufsge-

nossenschaftlichen Vorschriften (BGV) der Deutschen Berufsgenossenschaften zur Gewährleistung der erforderlichen Sicherheit im Un-

terricht aber auch zur Klärung versicherungsrechtlicher Fragen als Orientierung dienen. 
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Teil  B 

4 Unterrichtsbeispiele Vertiefungsphase 

4.1 Themenfeld V4    Einfache Steuerungen in pneumatischen, elektropneumatischen oder elektrohydraulischen 

 Systemen herstellen und untersuchen 

4.1.1 Lernsituation 

  Vertiefungsphase   

 

Themenfeld V4 

Einfache Steuerungen in pneuma-
tischen, elektropneumatischen 

oder elektrohydraulischen Syste-
men herstellen und untersuchen 

(60 Std.) 

 

Einführung in das Themenfeld (8 Std.) 

Die Schülerinnen und Schüler informieren sich über die Thematik Steuerungstechnik in mechatronischen Systemen 

 

 

Lernsituation 1: (10 Std.) 

Aktoren und Sensoren in mechatroni-

schen Systemen kennen lernen 

 

 Lernsituation 2: (20 Std.) 

Auswahl von Sensoren 

 

 Lernsituation 1: (18 Std.) 

Sensoren und Aktoren in Verbindung 

mit Steuerungen 

 

 

Lernsituation 4: (xx Std.) 

Mögliche weitere Lernsituation 

 

 Lernsituation 5: (xx Std.) 

Mögliche weitere Lernsituation 

 

 Lernsituation 6: (xx Std.) 

Mögliche weitere Lernsituation 

 

 

Abschluss / Reflexion (4 Std.) 

Die Schülerinnen und Schüler reflektieren ihre Lernprozesse zu den oben genannten Lernsituationen und dokumentieren diese. 

 

 
Lernsituation 2: Auswahl von Sensoren (20 Std.) 

 

Sie beachten dabei u. a.: 

 

 Eigenschaften des zu überprüfenden Objektes (4 Std.)  

   

 Schaltabstände, Erfassungsbereiche (6 Std.)  

   

 Umgebungsbedingungen, Einsatzbedingungen (6 Std.)  

   

 Schutzart (4 Std.)  
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Der berufsbezogene Unterricht wird nach dem Modell der „vollständigen Handlung“ gestaltet: 

 

Abb. 1: Modell der „Vollständigen Handlung“ 

 

Die im Folgenden genannten fachlichen Kompetenzbereiche und Bildungsstandards orientieren sich an den Phasen der vollständigen 

Handlung. Sie gelten schwerpunktübergreifend und bilden sich in der Auseinandersetzung mit den Themenfeldern der einzelnen 

Schwerpunkte. 

 

Fachliche 
Kompetenz-
bereiche 

Bildungsstandards 

Informieren Die Schülerinnen und Schüler … 

erläutern die Aufgabenstellung. 

bestimmen, welche Informationen sie zur Bearbeitung der Aufgabenstellung brauchen und stellen diese zusammen. 

wenden Kriterien zur Prüfung von Informationen an. 

Planen Die Schülerinnen und Schüler … 

bereiten Informationen auf. 

bestimmen Ziele und Erfolgskriterien 
(z. B. Produkt- / Ergebnisqualität, Qualität der Zusammenarbeit, Effizienz der Arbeitsprozesse). 

formulieren Handlungsalternativen, strukturieren mögliche Arbeitsprozesse und erstellen einen Plan zur Lösung der 
Aufgabenstellung. 

Entscheiden Die Schülerinnen und Schüler … 

analysieren und beurteilen die Folgen von Handlungsmöglichkeiten. 

wählen eine Handlungsmöglichkeit begründet aus. 

Umsetzen Die Schülerinnen und Schüler … 

führen selbstständig den geplanten Arbeitsprozess aus. 

dokumentieren ihr Handeln. 

entwickeln bei Problemen alternative Lösungswege. 

Kontrollieren Die Schülerinnen und Schüler … 

kontrollieren ihren geplanten Arbeitsprozess. 

prüfen ihre Handlungsprodukte / Ergebnisse hinsichtlich sach- und fachgerechter Ausführung. 

Reflektieren Die Schülerinnen und Schüler … 

reflektieren ihre Arbeit im Hinblick auf 
 Produkt- und Prozessqualität nach Maßgabe der Erfolgskriterien, 

 ihren individuellen Lernzuwachs sowie 
 ihr zukünftiges Handeln. 
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Lernsituation 2: Auswahl von Sensoren (20 Std.) 

 

Exemplarische Lernsituation: 

Für einen Kunden sollst Du für eine Prüfeinrichtung die richtigen Sensoren auswählen und montieren. Der Kunde benötigt für die Prü-

feinrichtung, die ein Objekt (hier eine zylindrische metallische Dose ohne Inhalt mit einer Gesamthöhe von 12 cm und einem Gesamt-

gewicht von 200 g) über-prüft, die richtigen Sensoren. Das Objekt soll in die Prüfeinrichtung gestellt werden und drei Signallampen 

signalisieren dann, ob es sich bei dem Objekt um eine metallische Dose ohne Inhalt mit einer Gesamthöhe von 12 cm handelt. 

 

Informieren 

 Informationen sichten 

Die Schülerinnen und Schüler erläutern 

den Arbeitsauftrag. Sie sichten im Ple-

num mit Hilfestellung das zur Bearbei-

tung aufbereitete Informationsmaterial. 

 Informationen auswählen 

Die Schülerinnen und Schüler erläutern 

den Arbeitsauftrag. Sie sichten unter 

Anleitung das zur Bearbeitung bereitge-

stellte Informationsmaterial (z. B. Fach-

kundebuch). 

 Informationen beschaffen und aus-

wählen 

Die Schülerinnen und Schüler erläutern 

den Arbeitsauftrag. Sie beschaffen In-

formationen und bestimmen, welche sie 

zur Bearbeitung des Auftrages benöti-

gen (z. B. Fachkundebücher, Internet). 

 

 
 

 

Planen 

 Planen mit Hilfestellung 

Die Schülerinnen und Schüler erhalten 

Leit-fragen zum Lösen der Aufgaben-

stellung (Eigenschaften des zu überprü-

fenden Objektes, Sensortypen, Span-

nungsversorgung, Schaltabstand, Er-

fassungsbereiche, Umgebungsbedin-

gungen, Einsatzbedingungen, Schutz-

art, Einbautiefe, Befestigungsmöglich-

keiten, Signallampen, Kabelkanal, An-

schlussleitungen usw.) und ergänzen 

einen Arbeitsplan. 

 Planen unter Anleitung 

Die Schülerinnen und Schüler erstellen  

einen Arbeitsplan unter Anleitung zum 

Lösen der Aufgabenstellung (Eigen-

schaften des zu überprüfenden Objek-

tes, Sensortypen, Spannungsversor-

gung, Schaltabstand, Erfassungsberei-

che, Umgebungsbedingungen, Einsatz-

bedingungen, Schutzart, Einbautiefe, 

Befestigungsmöglichkeiten, Signallam-

pen, Kabelkanal, Anschlussleitungen 

usw.) um die richtigen Sensoren für die 

Prüfvorrichtung auswählen zu können. 

 Selbstständig planen 

Die Schülerinnen und Schüler erstellen 

selbstständig einen Arbeitsplan zur Lö-

sung der Aufgabenstellung. 

 

 
 

 

Entscheiden 

 Entscheiden mit Hilfestellung 

Die Schülerinnen und Schüler verglei-

chen ihre Arbeitspläne mit Hilfestellung 

und entscheiden sich für eine Vorge-

hensweise. Sie wählen geeignete Sen-

sortypen für die ge-suchte Prüfeinrich-

tung aus. 

 Entscheiden unter Anleitung 

Die Schülerinnen und Schüler verglei-

chen ihre Arbeitspläne unter Anleitung 

und entscheiden sich für eine Vorge-

hensweise. Sie wählen geeignete Sen-

sortypen aus. 

 Selbstständig entscheiden 

Die Schülerinnen und Schüler verglei-

chen ihre Arbeitspläne und entscheiden 

sich für eine Vorgehensweise. Sie wäh-

len geeignete Sensortypen aus. 
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Umsetzen 

 Umsetzen mit Hilfestellung 

Die Schülerinnen und Schüler erstellen 

mit Hilfestellungen technische Zeich-

nungen, montieren die Sensoren und 

Signallampen unter Berücksichtigung 

der Herstellervor-gaben und der VDE-

Vorschriften. 

 Umsetzen unter Anleitung 

Die Schülerinnen und Schüler erstellen 

unter Anleitung technische Zeichnun-

gen, montieren die Sensoren und Sig-

nallampen unter Berücksichtigung der 

Herstellervor-gaben und der VDE-

Vorschriften 

 Selbstständig umsetzen 

Die Schülerinnen und Schüler erstellen 

selbständig technische Zeichnungen, 

montieren die Sensoren und Signallam-

pen unter Berücksichtigung der Herstel-

lervorgaben und der VDE-Vorschriften. 

 

 
 

 

Kontrollieren 

 Kontrollieren mit Hilfestellung 

Die Schülerinnen und Schüler kontrollie-

ren die Sensorbefestigungen, die Lei-

tungsverlegungen, die Spannungsver-

sorgungen usw. mit Hilfestellung und 

stellen den Schaltabstand ein. Sie füllen 

das Prüfprotokoll aus. 

 Kontrollieren unter Anleitung 

Die Schülerinnen und Schüler kontrollie-

ren die Sensorbefestigungen, die Lei-

tungsverlegungen, die Spannungsver-

sorgungen usw. unter Anleitung und 

stellen den Schaltabstand ein. Sie füllen 

das Prüfprotokoll aus. 

 Selbstständig kontrollieren 

Die Schülerinnen und Schüler kontrollie-

ren die Sensorbefestigungen, die Lei-

tungsverlegungen, die Spannungsver-

sorgungen usw. und stellen den Schalt-

abstand selbstständig ein. Sie füllen das 

Prüfprotokoll aus. 

 

 
 

 

Reflektieren 

 Reflektieren mit Hilfestellung 

Die Schülerinnen und Schüler nutzen 

zur Reflexion einen vorgefertigten Re-

flexions-bogen. Sie evaluieren ihr Han-

deln mit Hilfe-stellung. 

 Reflektieren unter Anleitung 

Die Schülerinnen und Schüler nutzen 

zur Reflexion einen vorgefertigten Re-

flexions-bogen. Sie evaluieren ihr Han-

deln unter Anleitung. 

 Selbstständig reflektieren 

Die Schülerinnen und Schüler nutzen 

zur Reflexion einen vorgefertigten Re-

flexions-bogen. Sie evaluieren ihr Han-

deln selbst-ständig. 
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4.1.2 Kompetenzraster 

Lernsituation 2 

Auswahl von Sensoren 

Teilkompetenz Kontext – Professionswissen Kontext – Konzeptuelles Wissen 

 
Sachwissen (Was?) 

Prozesswissen (Wie?) 
Begründungswissen (Warum?) Bezugswissen (Woher?) 

Informieren 

Die Schülerinnen und 
Schüler erläutern den 
Auftrag. Sie bestim-
men, welche Informa-
tionen sie zur Bear-
beitung benötigen 
und dokumentieren 
diese. 

Technische Datenblätter 

 Sensortypen 

 Anschlussleitungen 

 Aderendhülsen 

 Reihenklemmen 

Verknüpfung von Sensoren 

Spannungsfall 

Prüfprotokoll 

Die Schülerinnen und Schüler nut-
zen die von der Lehrkraft aufberei-
teten Informationen zum Thema 
Sensorik zur Lösungsfindung für 
die gestellte Aufgabe (gezielte 
Auswahl der Sensoren, Verknüp-
fen von Sensoren, Anschluss von 
Sensoren, Befestigung von Senso-
ren). 

Erfahrungen mit Sensoren aus ih-
rem privaten Umfeld (Bewe-
gungsmelder usw.) 

Kenntnisse aus Exkursionen 

Planen 

Anhand der Doku-
mentation bereiten 
die Schüle-rinnen und 
Schüler die Informati-
onen auf und erstel-
len einen Plan zur 
Auswahl, zur Ver-
knüpfung und zur 
Montage der Senso-
ren. 

Arbeitsplan  

Werkzeuge 

Sensortypen 

Materialien (z.B. Aderendhülsen, 
Reihenklemmen, Anschlussleitun-
gen) 

Mess- und Prüfmittel 

Prüfprotokoll 

Die Schülerinnen und Schüler be-
rücksichtigen Qualitätskriterien 
nach Herstellerangaben (Einbau-
tiefe, Schaltabstand, Umgebungs-
anforderungen) 

Sie berücksichtigen die Erwartun-
gen an das Produkt. 

Die Schülerinnen und Schüler 
nennen alternative Möglichkeiten 
durch das Kennenlernen unter-
schiedlicher Sensoren.  

Das Erstellen von Arbeitsplänen ist 
den Schülerinnen und Schülern 
bekannt.  

Entscheiden 

Die Schülerinnen und 
Schüler vergleichen 
ihre Arbeitspläne 
selbständig und ent-
scheiden sich für eine 
Vorgehensweise 

Sensortypen 

Montagearten 

Überprüfungskriterien 

Die Schülerinnen und Schüler be-
gründen Ihre Vorgehensweise und 
zeigen Arbeitsschritte ihrer Hand-
lungen auf.  

Die Schülerinnen und Schüler nut-
zen die Kenntnisse über Sensoren 
und entscheiden auf dieser Grund-
lage in Verbindung mit dem Ar-
beitsauftrag. 

Umsetzen 

Die Schülerinnen und 
Schüler montieren 
und schließen die 
Sensoren nach dem 
Arbeitsplan an. 

Arbeitsplan  

Ausführen der Arbeitsschritte 

 Montieren der Sensoren 

 (evtl. neuer Arbeitsauftrag für 
Sensorhalterung notwendig) 

 Anschließen der Sensoren 

 Verknüpfen der Sensoren 

Die Schülerinnen und Schüler be-
gründen die Reihenfolge ihrer Ar-
beitsschritte sowie den Einsatz der 
Werkzeuge.  

Die Schülerinnen und Schüler nut-
zen ihrer handwerklichen Kennt-
nisse.  

Sie entwickeln Lösungsstrategien 
bei Problemstellungen und setzen 
diese um.  

Kontrollieren 

Die Schülerinnen und 
Schüler kontrollieren 
selbständig das Ar-
beitsergebnis und 
überprüfen dies mit-
tels des Prüfproto-
kolls. 

Einbautiefe der Sensoren 

Anschlussleitungen der Sensoren 

Klemmenverbindungen 

Prüfprotokoll 

Messinstrument 

Funktionsprüfung 

Die Schülerinnen und Schüler nut-
zen die gültigen VDE-Vorschriften 
und Sicherheitsbestimmungen. 

Sie stellen die Sensoren auf das 
Produkt ein, überprüfen die Funkti-
on und messen den Spannungs-
fall. 

Die Schülerinnen und Schüler 
wenden ihrer Kenntnisse über 
Sensoren, Spannungsfall und 
Messmittel an. 
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Lernsituation 2 

Auswahl von Sensoren 

Teilkompetenz Kontext – Professionswissen Kontext – Konzeptuelles Wissen 

 
Sachwissen (Was?) 

Prozesswissen (Wie?) 
Begründungswissen (Warum?) Bezugswissen (Woher?) 

Reflektieren 

Die Schülerinnen und 
Schüler reflektieren 
ihre Handlungsschrit-
te auch unter Beach-
tung des Arbeits-
plans, des Prüf-
protokolls und mit 
Hilfe der Checkliste. 

Sie überprüfen den 
er-stellten Arbeits-
plan. 

Arbeitsplan 

Prüfprotokoll 

Checkliste  

Gruppengespräche zur Verlaufs-
kontrolle und zur Qualitätsbeurtei-
lung/-verbesserung 

Die Schülerinnen und Schüler re-
flektieren ihr Wissen durch die 
Nutzung der bekannten Checklis-
ten.  
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4.1.3 Checkliste 

Lernsituation 2 

Auswahl von Sensoren 

 Ich kann … 
Woran erkenne ich, dass ich das kann? 
(Lernnachweise) * 

Selbsteinschätzung Lehrereinschätzung 

+ + + - - - + + + - - - 

In
fo

rm
ie

re
n

 

die vorgegebene Lernsituation sys-
tematisch erfassen und in eigenen 
Worten die Aufgabenstellung wie-
dergeben. 

Ich lese den Arbeitsauftrag, erfrage unbe-
kannte Wörter, markiere wichtige Informa-
tionen und schreibe Schlagworte an den 
Rand. 

Unter Zuhilfenahme meiner Notizen fasse 
ich den Arbeitsauftrag mündlich oder 
schriftlich in eigenen Worten zusammen. 

        

die im Arbeitsauftrag enthaltenen 
Informationen zu zeitlichen, räum-
lichen und personellen Bedingun-
gen und Vorgaben benennen. 

Ich schreibe Informationen zu zeitlichen, 
räumlichen und personellen Bedingungen 
und Vorgaben geordnet auf. 

        

mich über einschlägige Arbeits- 
und Sicherheitsvorschriften infor-
mieren. 

Ich beschreibe die entsprechenden Regeln 
und Vorschriften zum sicheren Arbeiten. 

        

Sensortypen nach Einsatzgebieten 
unterscheiden und technische Da-
ten aus Datenblättern von Senso-
ren entnehmen. 

Ich erstelle eine tabellarische Übersicht zu 
den technischen Daten und Einsatzgebie-
ten von Sensoren. 

        

P
la

n
e

n
 

die vorgegebenen Handlungsalter-
nativen abwägen, indem ich die 
Arbeits-abläufe und notwendigen 
Ressourcen anhand eines vorge-
gebenen Rasters visualisiere. 

Ich erstelle einen/mehrere Arbeitsablauf-
plan/-pläne mit folgenden Informationen: 

- Zeit-/Materialbedarf 

- Aufgabenverteilung 

- Werkzeuge/Maschinen 

- zu beachtende Sicherheits-/UV-Regeln 

- Prüfprotokoll 

        

Ziele und Erfolgskriterien aus ei-
nem vorgegebenen Kriterienkata-
log begründet auswählen.  

Ich formuliere die Arbeitsziele und liste die 
gewählten Erfolgskriterien auf.  

        

anhand der Dokumentation einen 
Plan zur Auswahl der Sensoren 
und deren Montage erstellen. 

Ich erstelle eine Stückliste mit verschiede-
nen Werten: Einbautiefe, Schaltabstand, 
Umgebungsbedingungen usw.  

        

E
n

ts
c

h
e

id
e
n

 

die Reihenfolge meiner einzelnen 
Arbeitsschritte und die Vorge-
hensweise begründen.   

Ich vergleiche die unterschiedlichen Ar-
beitspläne, entscheide mich für eine Vor-
gehensweise und begründe diese.  

        

geeignete Sensoren gemäß Auf-
gabenstellung gezielt auswählen. 

Ich verstehe den Arbeitsauftrag und nutze 
die von der Lehrkraft aufbereiteten Unter-
lagen zum Thema Sensorik zur Lösungs-
findung. 

        

+ +  Das kann ich schon prima +  Das kann ich schon gut -  Das kann ich schon teilweise - -  Hier muss ich noch üben 
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Lernsituation 2 

Auswahl von Sensoren 

 Ich kann … 
Woran erkenne ich, dass ich das kann? 
(Lernnachweise) * 

Selbsteinschätzung Lehrereinschätzung 

+ + + - - - + + + - - - 

U
m

s
e

tz
e

n
 

Sensoren gemäß Aufgabenstel-
lung und Arbeitsablaufplan befesti-
gen, anschließen und einstellen. 

Ich montiere die Sensoren und schließe sie 
nach dem Arbeitsplan an. 

Ich halte den Arbeitsablaufplan und die 
Arbeits-/Werkstatt-Regeln ein. 

        

wesentliche Sicherheits-
/Unfallverhütungsvorschriften 
(UVV) im Umgang mit den ver-
wendeten Werkzeugen/Maschinen 
und Hilfsmitteln benennen und 
einhalten. 

Ich vermeide Sicherheitsrisiken und halte 
die UVV ein. 

        

K
o

n
tr

o
ll
ie

re
n

 

meine Arbeit und deren Ergebnis 
überprüfen, das Prüfprotokoll aus-
füllen. 

Ich prüfe die Funktionsfähigkeit des Sys-
tems anhand der Aufgabenstellung. 

Ich fülle ein Prüfprotokoll fachgerecht aus. 

        

wesentliche Sicherheits-/ Unfall-
verhütungsvorschriften (UVV) im 
Umgang mit Werkzeugen und Ma-
schinen benennen und einhalten.  

Ich vermeide Sicherheitsrisiken und halte 
die UVV ein.  

        

R
e
fl

e
k

ti
e

re
n

 

das Arbeitsergebnis und den Pro-
zess anhand vereinbarter Kriterien 
bewerten.  

…         

Fehler erkennen/benennen, alter-
native Möglichkeiten aufzeigen und 
Verbesserungsvorschläge unter-
breiten. 

Ich formuliere Alternativen, entwickle ziel-
führende Verbesserungen und nehme 
(ggf.) entsprechende Optimierungen vor. 

        

+ +  Das kann ich schon prima +  Das kann ich schon gut -  Das kann ich schon teilweise - -  Hier muss ich noch üben 

 
* Die Lernnachweise variieren je nach Unterrichtskonzept und Vorkenntnissen der Schülerinnen und Schüler. Die angegebenen Lernnachweise dienen hier als Beispiele. 
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Arbeitsblatt 

 

 

Arbeitsauftrag 

 Datum: 
 

……………………….……. 

  Einfache Steuerungen in elektropneumatischen oder elektrohydraulischen Systemen 

 herstellen und untersuchen 

     

 

  

Name: 

                       …………………………………… 

„Auswahl von Sensoren“  

 

Beschreibung: 

Im Rahmen eines Kundenauftrages sollst Du die richtigen Sensoren für eine Prüfeinrichtung auswählen und montieren. Der Kunde benötigt die richti-

gen Sensoren für diese Einrichtung, die ein Objekt überprüft (hier eine zylindrische metallische Dose ohne Inhalt mit einer Gesamthöhe von 12 cm 

und einem Gesamtgewicht von 200 g). Das Objekt wird in die Prüfeinrichtung gestellt und drei Signallampen sollen dann signalisieren, ob es sich 

dabei um eine metallische Dose ohne Inhalt mit einer Gesamthöhe von 12 cm handelt. 
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Aufgabenstellung:  

Entwickle in Partnerarbeit eine geeignete Schaltung mit Sensoren und Signallampen. 

 

Tipp: 

1) Nutze hierzu die Informationsmaterialien zur Sensortechnik aus der vorangegangenen Lernsituation. 

2) Zur Bearbeitung  des Auftrages stehen dir Leitfragen zur Verfügung. 

 

Vorgaben: 

1) Die Sensoren sollen mit einer Versorgungsspannung von DC 24 Volt arbeiten. 

2) Bei den Sensoren handelt es sich um Dreidrahtsensoren in NO Ausführung. 

3) Die Signallampen sollen direkt an den Schaltausgang der Sensoren angeschlossen werden können. 

 

Viel Erfolg! 
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